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König Milans Thronentsagung
Throne sind mit Dornen gespickt und Niemand hat

Ursache die zu beneiden die auf der Menschheit Höhen
stehen Damit ist nichts Neues gesagt aber es ist nütz
lich das Alte ab und zu zu wiederholen da es leicht
vergessen wird Ein dornenreicher Thron ist zweifellos
auch der serbische König Milan das Zeugniß wird ihm
die Geschichte nicht versagen ist redlich bemüht gewesen
das Wohl seines Landes zu fördern und es der zersetzen
den Wirkung innerer Parteikämpfe zu entziehen Was
hat er nicht Alles gethan um die Parteien zu versöhnen
um die Kräfte die sich im gegenseitigen Kampfe zersplit
terten zusammenzufassen im Interesse des Vaterlandes
Es war eine Sisyphusarbeit Ein Wunder ist es nicht
wenn König Milan dann erschöpft ist und sich nach Ruhe
sehnt Man wird auch vielleicht nicht berechtigt sein ihm
das Hohenzollernwort Ich habe keine Zeit müde zu
sein entgegenzuhalte denn König Milan hatte nicht das
Glück der Mühe Preis zu gewinnen Wohl seit länge
rer Zeit schon trug sich der König mit der Absicht zzu
Mzutreten aus verschiedenen früheren Aeußerungen darf
mau dies schließen Wiederholt wies er auf feinen Sohn
den Kronprinzen Alexander hin der berufen sei dereinst
die Früchte seiner Arbeit zn ernten Jetzt kommt die
Nachricht daß er am Jahrestage seiner Königskrönung
zu Gunsten seines Sohnes abgedankt hat Für diesen
werde bis zu seiner Volljährigkeit eine Regentschaft unter
dem Vorsitz Riftitschs des Führers der Radicalen eingesetzt

Nicht ohne aufrichtiges Bedauern nehmen Serbiens
Freunde in Europa von diesem Entschlüsse eines Fürsten
Akt dessen Liebe zu seinem Land und Volk stets über
jeden Zweifel erhaben dastand und dessen ausgezeichnete
Begabung nicht am wenigsten dazu beigetragen hat dem
noch jungen Königreiche feinen Weg in der zeitgeschicht
lichcn Entwickelung zu bahnen Ueber den Rücktritt des
Königs Milan von der obersten Leitung der serbischen
Staatsgeschäfte liegen uns folgende Telegramme vor

Belgrad 6 März Soeben wird die Thronentsagung des
Königs Milan zu Gunsten seines Sohnes Alexander feierlich
verkündet Zur Führung der Regentschaft sind ernannt Ristic
Belimarkovic sowie der Kriegsminister Protic Die Regent
schaft betraut den Führer der Radikalen Tausanovic mit der
Bildung des Kabinets Heute Abend findet ein Galadiner statt
welchem die Regenten die Minister die Generalität und die

bersten Würdenträger sowie das Corps diplomatique beiwoh

Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Nachdruck verboten
1 Kapitel

Die verhängnißvolle Katastrophe
Der Nordwest tobte in langen Stößen wie beweg

liche Berge und Schluchten den weißen Gischt auf dem
hohen Kamm kamen die Wogen daher und die graugrüne
Farbe schwoll in den tiefen Höhlungen zum tiefen Schwarz
dunkler als die Wolken die der Sturm über den Himmel
Peitschte

Zwei junge Männer in eleganter tadelloser Reisetoilette
hielten sich am Bollwerk des kleinen sardinischen Dampfers
fest den die Wogen wie eine Nußschale hin und her
schleuderten

Der Eine der Auffallendere von Beiden war ein schöner
junger Mann von aristokratischer Haltung groß schlank
und schön mit freundlich lächelndem Munde und einem
herrlichen Paar furchtloser blauer Augen

Er war Hug Tressilian der einzige Sohn und Erbe
Aon Lord Tressilian auf Tressilian Court

Sein Begleiter der offenbar in gleichem Alter mit ihm
stand glich ihm Zug um Zug so daß sie Zwillingsbrüder
zu sein schienen Aber ihm fehlte das offene freie Lächeln
der klare furchtlose Blick Sir Jaspar Lord Tressilians
Freund und Genosse hatte des Lebens Schattenseiten kennen
gelernt und seine schlimmen Charaktereigenschaften hatten
sich in ihm mehr und mehr entwickelt abschüssige Bahnen
war er in seinem Leben bereits gewandelt bis er auf eine
höchst merkwürdige Weise die Bekanntschaft Lord Tressilians
machte

Der Lord hatte vier Jahre auf einer deutschen Univer
sität zugebracht und darauf mit seinem Erziehe eine Rund
reise durch ganz Europa angetreten Der Erzieher erhielt
jedoch plötzlich eine Professur und in Baden Baden sah

ch der junge Lord genöthigt Umschau nach einem andern
Reisebegleiter zu halten

Am Abende desselben Tages an welchem sich der Lord
Mein be schlenderte er sinn d durch die Strafen des
belebten Badeorts als er Plötzlich auf die roheste Art und

nen Die Stadt wird Abends illuminirt Es herrscht muster
hafte Ordnung und Ruhe

Belgrad K März Zur Gratulation und Proklamatioss
feier waren die Minister und Würdenträger sowie das ge
sammte OffijierkorpS im Königlichen Schlosse erschiene Nach
dem der König Milan die Proklamation verlesen hatte legte
er im Beisein des ErzpriesterS feierlich den Unterthaneneid für
Se Majestät den König Alexander 7 ab Das Gleiche ge
schah von Seiten des Offizierkorps König Milan küßte die
Mitglieder der Regentschaft sowie Nikola Christie auf die Stirn

Belgrad 6 März Das amtliche Blatt veröffentlicht einen
Ukas deS Königs durch welchen das Entlassungsgesuch des bis
herigen Ministerpräsidenten Ricola Christie angenommen und
derselbe zur Disposition gestellt wird Gleichzeitig wird der
Kriegsminister Protic zum Ministerpräsidenten ernannt Ein
weiterer Ukas ernennt den ehemaligen Kriegsminister im Ka
binet Ristic General Belimarkovic Mitglied der liberalen
Partei und Persönlicher Anhänger von Ristic zum Minister
des Innern

Die Uebertragung der Regentschaft an Ristitfch kann
nicht mehr überraschen nachdem Ristitsch das volle Ver
trauen König Milans wieder gewonnen hat Noch un
längst war die Rede von allerlei Zettelungen gegen Milan

als deren Seele Ristitsch angesehen wurde Vor Allem
aber galt seine Haltung in Bezug auf die Stellung Ser
biens zu Oesterreich als zweifelhaft In dieser Beziehung
sind wohl nun hinreichende Garantien gegeben denn die
österreichische Presse spricht sich sympathisch über ihn aus
Wir können vom deutschen Standpunkte aus nur wün
schen daß Ristitsch den auf ihn gesetzten Hoffnungen ent
spricht und daß er dann auch im serbischen Volke auf die
Dauer den nöthigen Rückhalt finde Die Erhaltung des
europäischen Friedens hat leidlich geordnete Verhältnisse
auf der Balkanhalbinsel zur Voraussetzung König Mi
lan war bestrebt diese Voraussetzung soweit Serbien in
Frage kommt zu schaffen und festzuhalten

Das Wiener FremdenblatL konstatirt daß die Thron
entsagung des Königs Milan sowohl in der österreichisch
ungarischen Monarchie als auch in anderen Staaten mit
ausrichtigem Bedauern aufgenommen werden wird da der
selbe Serbien mit den Wohlthaten der Ordnung und Kul
tur vertraut gemacht und das Land dem großen inter
nationalen Verkehr eröffnet habe Mit der Person Mi
lans würde dem polirischen Leben Serbiens ein gewaltiger
Faktor entzogen werden der schwer vermißt werden könnte
Ristitsch als Regent werde in den Beziehungen Serbiens
zu dem Auslande nur von den Erwägungen der Nützlichkeit

und Nothwendigkeit geleitet sei Gute Beziehungen Serbiens
zu Oesterreich Ungarn bildeten ein so unverkenxbares ge
genseitiges Interesse daß noch kein serbischer Staatsmann
die Unerläßlichkett derselben verkannt habe Auch Ristitsch
habe sich durch widerholte Erklärungen zu dieser Nothwen
digkeit bekannt Oesterreich Ungarn hege den innigen Wunsch
die bevorstehenden Ereignisse in Serbien möchten in dem
Wohl und Frieden des Landes ihren Abschluß finden
Die Neue Freie Presse äußert sich skeptischer indem
dieselbe hervorhebt Ristitsch sei allerdings der einzige zur
Führung der Regentschaft von Serbien befähigte Man
allein hinter ihm stehe keine starke Partei und seine Leit
ung der Politik des Aeußern heische eine vorsichtige Be
urtheilung inbesondere von Seiten Oesterreich Ungarns
Die Presse bemerkt Ristitsch wisse daß das Land des
inneren Friedens bedürfe und daß in den Balkanländern
der innere Friede nur gewahrt bleibe so lange jede fremde
Agitation ferngehalten werde welche das Land in eine
abenteuerliche auswärtige Politik zu drängen suche Er
wtsse also auch daß nur ein Beharren in der bisherigen
politischen Richtung Serbiens im Anschlüsse an die Poli
tik des Friedensbundes und am Festhalten an die durch
den Berliner Vertrag geschaffenen Rechtsbestände die ser
bische Regierung für sich selbst die nöthige Stabilität für
das Land die Grundbedingungen der Wohlfahrt sicher
könne

Politische Rachrichten
Seit einigen Tagen wird in den verschiedenen Partei

blättern wieder einmal ein heftiger Tendenzstreit über eine
Flugschrift geführt die einige Wochen nach dem Heimgange
des Kaisers Friedrich unter dem Titel Auch ein Pro
gramm aus den 99 Tagen erschien und damals im
Dränge der rasch aufeinanderfolgenden bedeutsamen Ereig
nisse wenig beachtet worden ist Die Schrift enthielt allerlei
recht pikante politische Enthüllungen über eine angebliche
Waffenverbrüderung des Centrums mit den Freisinnigen
zur Herbeiführung des Sturzes des Fürsten Bismarck
während der Regierung des Kaisers Friedrich über die
Zurückführung des Herzogs von Cumberland nach Braun
schweig und die Errichtung eines neuen Welsenreichs über
die Rückgabe von Elsaß Lothringen an Frankreich und den
Plan eines gemeinsamen Kampfes Deutschlands und Eng
lands gegen Rußland Kaiser Friedrich soll in Folge
seiner Krankheit nicht vermocht haben diese Verschwörung
zu überschauen die sich vor ihm verbarg um ihn desto

Weise hinterrücks von drei Männern angegriffen wurde
Offenbar verkannten sie ihn denn Hug war total unbe
kannt in der Stadt aber er war nicht in der Lage zu
sprechen denn die Raschheit des Angriffes bedingte eine
energische Abwehr Und doch wäre Hug Tressilian der
dreifachen Uebermacht gegenüber unterlegen und schon be
gannen seine Kräfte zu schwinden als ihm ein völlig Fremder
zu Hilfe kam dessen Erscheinen die Angreifer zur schleu
nigen Flucht veranlaßte

Dieser Retter in der Noth aber dem Lord Tressilian
das Leben dankte war Jasper Lowder und der Mann
der eine so augenfällige Ähnlichkeit mit ihm hatte erregte
des Lords höchstes Interesse Gleich von Gesicht gleich
von Gestalt vermuthete der junge Lord auch Gleichheit
des Charakters und der Geschmacksrichtung ein Irrthum
den er schrecklich theuer bezahlen und der sich entsetzlich
rächen sollte Nachdem er erfahren daß Lowder arm sei
ohne Hoffnung auf ein Erbe ein alleinstehender Mann
engagirte er ihn unter den denkbar großmüthigsten Beding
ungen als Reisebegleiter und ein Jahr lang hatten sie be
reits mehr wie Brüder wie als Herr und Diener zusammen
gelebt und gereist bis wir sie auf dem kleinen Dampfer
inmitten hochgehender See wiederfinden

In der That ich glaube der Sturm wird von Minute
zu Minute stärker sagte Lowder Glaubst Du daß
das Schiff Stand hält

Es hat keine Gefahr entgegnete Tressilian ich habe
ungleich größere Stürme mitgemacht und bin stets mit
heiler Haut davongekommen In zwei Stunden werden
wir den Hafen von Palermo anlaufen und in drei Stun
den werden wir vergnügt im Hotel zu Abend speisen
Morgen Mittag sügte er hinzu werden wir uns nach
Marseille einschiffen

Lowder lachte bitter aus Ja wohl sagte er und
von Marseille nach England und Tressilian Court Du
gehst in Deine Heimalh in das Schloß Dcines Vaters
und umgeben von Reichthum Glück und Liebe wirst Du
ein sorgenloses Dasein führen Ein Jahr des Glückes
und der Freude habe ich nun genoffen an Deiner Seite
nun werde ich wieder hinausgestoßen in die weite Welt
und statt Deiner wird Noth Kummer und Sorge meine
Gesellschaft fein Wo ich vor einem Jahre aufgehört

kann ich nun wieder von Neuem beginnen in Baden
Baden wo Du mich aufgefunden hast habe ich noch Be
kannte vielleicht gelingt es mir wieder englische Lektionen
ertheilen zu können

Mehr und mehr überrascht blickte Tressilian den Freund
mit vorwurfsvollem Blicke an

Und glaubst Du das wirklich was Du jetzt sprichst
Kannst Du auch nur einen Augenblick annehmen ich hätte
Dich ein Jahr Freund und Bruder genannt und würde
jetzt von Dir gehen und Dich allein einer sorgenschweren
Zukunft zurücklassen Nimmermehr Längst schon wollte
ich meinem Vater in Bezug auf Dich und Deine Zukunft
schreiben aber sein gestriger Brief der mich so schnell in
die Heimath ruft verhindert mich ihm vor der Ankunft
Mittheilung über Dich zu machen Von Marseille aus
werde ich telegraphiren daß Du mit mir kommst Und
Du wirst doch mitgehen nicht wahr mein Freund Ich
will für Deine Zukunft sorgen will Dir eine Deinen Kennt
nissen entsprechende Stellung schaffen die Dich zeitlebens
vor Kummer und Sorge schützt Oder fesseln Dich
Bande an den Continent

Einen Augenblick einen kurzen Augenblick nur zögerte
Lowder dann fugte er kurz und entschlossen

Nein keine Bande fesseln mich an den Continent Ich
bin bereit mit Dir zu gehen aber wie wird Dein
Vater mich den fremden Eindringling aufnehmen Wird
er nicht den bezahlten Gesellschafter der es wagt seinem
einzigen Sohne so ähnlich zu sehen wie ein Ei dem andern
hinausstoßen aus feinem Haufe

Nein das wird er nicht Er wird den Freund seines
Sohnes mit offenen Armen empfangen er wird ihn will
kommen heißen und ihm ein Heim bereiten entgegnete
der junge Loid in ernstem würdigen Tone

Dein Vater scheint aber doch sonst nicht recht zärtlich
zu sein bemerkte Lowder Fünf Jahre warst Du von
ihm getrennt und heute erst ruft er Dich zurück

Hohe Rölhe bedeckte das Gesicht Lord Tressilians bei
diesen Worten

Du wirst diese Verhältnisse bald kennen lernen sagte
er mit einiger Verlegenheit Wie Du weißt hatte mein
Vater eine Mündel die Tochter eines Freundes

Ich weiß ich weiß Miß Jrby die goldhaarige



reiche Arbeiterexistenze gebracht daß kleine Erfolge damit
zu therer erkauft waren Wer ohne dringende Noth Ar
beitseinstellungen hervorruft ladet die allerschwerste Ver
antwortung auf sich die man sich denken kann Davor
sind freilich die sozialdemokratischen Agitatoren niemals
zurückgeschreckt Es sind wie die Natonallib Corresp,
meldet Anzeichen genug vorhanden daß gegenwärtig eine
gesteigerte Thätgkeit durch die sozialdemokratische Agitation
geht was auf die bevorstehenden Reichstagswahlen und
die Aussicht ans eine anderweite Regelung der Schutzvor
schriften des Sozialistengesetzes zurückzuführen sein dürfte
und allem Anscheine nach will man der politischen Auf
reizung mit der Anstiftung von Lohn und Arbeitsstreitig
keiten zu Hülfe kommen Wir können nur hoffen d
solideren und verständigeren Elemente in der Arbeiterwelt
selbst Besonnenheit genug haben werden solchen Aufreiz
ungen zu widerstehen

Die nächste Plenarsitzung des Reichstages
ist auf Mittwoch den 13 März anberaumt Auf der
Tagesordnung stehen die Rechenschaftsberichte über Aus
führung des Sozialistengesetzes und kleinere Vorlagen

In der am 5 d M abgehaltenen Plenarsitzung des Bundes
raths gab der Vorsitzende Vizepräsident des Staatsministeriums
Staatssekretär des Inneren von Bötticher zunächst unter all
seitiger Zustimmung dem Bedauern Ausdruck über den Verlust
tmlchen der Bundes ath durch das am W Februar d J er
folgte Ableben des Herzoglich braunschweig lüneburgischen
Wirklichen Geheimen Raths und Staatsministers 1 r sur
Grafen Görtz Wrisberg erlitten hat Dem Entwurf eines Ge
setzes wegen Aufhebung der ss 4 und 35 des Branntweinsteuer
gesetzes vom 24 Juni 1837 ertheilte die Versammlung die Zu
stimmung erklärte sich mit der bereits erfolgten Ueberwe nn
des Entwurfs eines Gesetzes betr die Feststellung eines Nach
trags zum Reichshaushalts Etat für das Etatsiahr 1389 9 Z
des Gesetzentwurfes wegen einer Anleihe für Zwecke der Ver
waltung des Reichsheeres und des Entwurfs eines Gesetzes
über die Besteuerung des Zuckers an die zuständigen Ausschüsse
einverstanden und übergab den Antrag Hamburgs betreffend
die Bewilligung eines fortlaufenden Kontos an Inhaber von
Exportmusterlagern den Ausschüssen für Zoll und Steuer
wesen und für Handel und Verkehr zur Vorberathung Die
Resolution des Reichstags betreffend die Veranstaltung einer
Untersuchung wegen Abänderung des Zolltarifs für mehrere
landwirthschastüche Produkte wurde dem Vorsitzenden des
Bundesraths überwiesen Auf den Antrag der Ausschüsse für
Zoll und Steuerwesen und für Handel und Verkehr wurde
beschlossen daß die Schlußnoten zur Entrichtung der Abgabe
nach der Tarifnummer 4 des Reichsstempelgesetzes in deutscher
Sprache und sofern es sich nicht um Geschäfte über ausländische
Werthe handelt in Reichswährung auszustellen sind Endlich
wurde über die Zollbehandlung verschiedener Gegenstände über
die nachträgliche Annahme eines Anerkenntnisses über Brannt
weinstenervergütung und über die Eingabe eines früheren Post
gehülfen wegen Bewilligung eines Ruhegehalts Beschluß gesaßt

Ein Telegramm des Reuter schen Bureaus aus Zan
zibar bestätigt daß in Bagamoyo ein ernstes Ge
fecht stattgefunden und berichtet darüber Buschiri griff
die deutsche Station an worauf Matrosen gelandet wur
den welche die Araber in der Flanke und im Rücken an
griffen Viele Araber wurden getödtet Buschiri verwundet
und von seinen Anhängern vom Schauplatze entfernt
Die Deutschen eroberten zwei von den Arabern früher in
Pangani erbeutete Kanonen welche Eigenthum der deutsch
ostafrikanischen Gesellschaft waren

Ein offizielles Telegramm aus Zcmzibar meldet ferner
Der am Sonntag auf die Station Bagamoyo gemachte
Anariff wurde durch einen von Lieutenant Meier geführten
Ausfall bei dem zwei feindliche Krupp Geschütze erobert

wurden ohne daß die deutsche Trupps Verluste erlitte
hätte zurückgeschlagen

Der Daily News wird aus Cairo gemeldet Haupt
mann Wißmann findet es schwierig Schwarze für seine
Expedition anzuwerben Er reist demnächst von hier wie
der ab

Bezüglich der Nachrichten aus Samoa denen zufolge
Mataafa die vom deutschen Konsul verlangte Niederlegung
der Waffen abgelehnt jedoch zeitweilige Einstellung der
Feindseligkeiten zugestanden und Angriffe auf deutsche An
siedler zu verhindern versprochen habe wird mitgetheilt
daß über Verhandlungen zwischen dem kaiserl Konsul
Knappe und Mataafa amtliche Meldungen bisher nicht
einaegangen sind

ine Zuschrift Boulangers an Naquet in welcher
derselbe ans einen jüngst von der Times gebrachten
Artikel antwortet besagt es würde seinen unehrlichen
Gegnern nicht gelingen die öffentliche Meinung Europas
zu täuschen Indem er alle Franzosen aufforderte inner
halb der Republik eine Regierung zu gründen in welcher
die Ehre und Rechtschaffenheit die Grundpfeiler sein wür
den lade er sie M einem Werk des Friedens ein Seine
Mission werde darin bestehen dem durch den Parlamen
tarismus so tief zerrissenen Vaterlande das Vertrauen
den Wohlstand und die Eintracht wieder zu geben In
der Erfüllung dieser Aufgabe besitze er die Unterstützung
aller guten Franzosen er werde auch die Zustimmung
aller anständigen Leute in allen Ländern finden Die An
schuldigungen der Times könnten ihn nicht erregen
seine Pflicht stehe ihm höher als alle leeren Angriffe
er werde sie erfüllen ohne irgend Jemanden zu beun
ruhigen

Paris 6 März Dem Temps zufolge liefere der Be
richt des Untersuchungsrichters über die in den Bureaus der
Patriotenliga beschlagnahmten Papiere den Beweis daß die
Organisation der Liga einen Plan zur Mobilistrung ihrer Mit
glieder enthielt dagegen werde nicht bewiesen daß Berleitungs
versuche in den Reihen der Armee gemacht worden wären Der
Justizminister hat die weitere Verfügung in der Angelenheit
zunächst verschoben es gilt indessen für gewiß daß gegen
mehrere Mitglieder der Liga Untersuchung eingeleitet und
Anklage erhoben werden wird Der Prinz von Wales
ist heute von Cannes abgereist und wird demnächst hier ein
treffen

Wie der Manchester Cour berichtet ist in Pigott s
Haus eingebrochen und seine hinterlassenen Brief
schaften seien gestohlen worden Ein anderes Blatt will
wissen daß Pigott s Briefe beweisen daß er sogar mit
Lord Salisbury in Korrespondenz gestanden hat Es
haben sich außerdem Briefe von Lord Stalbridge und
Lord Derby und Anderen vorgefunden welche Pigott
Geld sandten um den Parnelliten die Maske zu ent
reißen

DaS Abgeordnetenhaus setzte gestern die Berathung
des Cultusetats beim Kapiiel Höhere Lehranstalten fort Die
neuerdings so vielverhandelte Frage der Gestaltung des Gymna
sialunterrichts die Meinungsverschiedenheiten zwischen einer
mehr realistischen und einer mehr humanistischen Richtung
kommen dabei zu ausgiebiger Erörterung Abg Schmelzer
trat für die volle Gleichberechtigung der humanistischen und
Realgymnasien ein wie sie auch die gleichen Leistungen erziel
ten Abg Seyffardt unterstützte diese Forderung deren Durch
führung zur Hebung der realwischen Gymnasien unerläßlich sei
und eine bessere Vertheilung der Schüler ans beiden Anstalten
ermöglichen würde Abg v Schenckendorff wünschte eine Be
schränkung des altsprachlichen Unterrichts der erst in späteren

Bequemer sich dienstbar zu machen Indessen sollen eng
lische Einflüsse dabei mitgewirkt haben Seit einiger Zeit
wird über alle diese Angaben in den Blättern wieder sehr
viel geschrieben weil die Behauptung aufgestellt worden ist
daß der Herzog Ernst von Koburg der Verfasser der be
wußten Schrift sei Diese mit großer Bestimmtheit von
mehreren Blättern vertretene Angabe hat einen Sturm der
Entrüstung und des Hohnes in der freisinnigen Presse
hervorgerufen die es geradezu für eine Beleidigung des
Herzogs erklärt ihm derartige Erfindungen in die Schuhe
zu schieben und ihn auf diese Weise eines Abfalls von
seinen früheren Anschauungen zu verdächtigen Der Herzog
könne solche Angaben nicht gemacht haben weil sie voll
ständig haltlos und unwahr seien c Wenn es wirklich
wahr sein sollte daß der Herzog Ernst der Verfasser ist

was indessen auch von nichtfreisinnigen Stimmen einst
weilen noch für sehr zweifelhaft erklärt wird so wird
man ja wohl demnächst Näheres über diese Angelegenheit
erfahren denn man wird dann nicht eher ruhen als bis
der Beweis für die Richtigkeit der Angaben vorgebracht
worden wird Einstweilen setzt der Herzog der seine Ur
heberschaft behauptenden Angabe ein unerschütterliches
Schweigen entgegen was ebensowohl als verächtliche Ab
leugnung wie als stilles Eingeständniß ausgedeutet werden
kann

Daß von der Möglichkeit einer Rückgabe Elsaß
Lothringens und auch sogar Nordschleswigs schon zu Leb
zeiten in den auswärtigen namentlich den französische
Blättern viel die Rede gewesen ist weiß freilich Jeder
der sich um Politik etwas genauer kümmert Man be
handelte diese Ideen aber lediglich als Hirngespinsie und
Träumereien einiger Utopisten die keinen verständigen
Hintergrund hatten und nahm sie daher nicht ernst Erst
als der Kaiser Wilhelm II am 16 August vorigen Jahres
in Frankfurt a O bei der Einweihung des dem Prinzen
Friedrich Carl gesetzten Denkmals die vielbemerkten Worte
sprach die eine Verwahrung gegen die Verdächtigungen
der Politik seines Vaters bedeuteten als hätte dieselbe eine
Herausgabe der mit dem Schwerte erkämpften Besitztümer
für möglich gehalten erst damals wurde man stutzig und
vermuthete man daß in der That derartige Zumuthungen
an den Kaiser hätten gestellt werden sollen Einstweilen
ist der wahre Sachverhalt noch so unklar daß sich über
die Glaubwürdigkeit jener Behauptungen kein Urtheil ge
winnen läßt

Wenn es den sozialdemokratischen Agitatoren wirklich
gelingen sollte im kommenden Frühjahr Arbeitsein
stellungen im großen Stil und Umfang in s
Werk zu setzen wie sie ankündigen so wäre dies ein Un
ternehmen von unverantwortlicher Frivolität In den
meisten Industriezweigen kann gegenwärtig von einer Noth
lage der Arbeiter nicht die Rede sein die Löhne sind so
auskömmlich wie sie unter den heutigen Zeit und Welt
verhältnissen nur sein können Aus der wirthschaftlichen
Lage der Arbeiter lassen sich umfassende Arbeitseinstellun
gen dermalen nicht rechtfertigen und daraus wird man
bis auf weiteres auch noch die Hoffnung schöpfen dürfen
daß jene Ankündigungen leere Drohungen sind oder an
der besseren Einsicht und dem wirtschaftlichen Sinn der
Arbeiter felbst scheitern werden Die Strikes der letzten
Jahre sind in den meisten Fällen zu Ungunsten der Ar
beiter ausgefallen oder haben wenn sie auch einen kleinen
Erfolg erzielten so viel Noth und Zerrüttung in zahl

Manche von der Du so oft gesprochen und mit der Du
Briefe gewechselt

So ist es Mein Vater hat es sich zur Lebensauf
gabe gestellt mich mit Blanche zu verheirathen und des
halb ließ er mich fünf Jahre nicht nach Hause Er wollte
nicht daß wir zusammen heranwachsen er wollte daß wir
uns erst wiedersehen in den Jahren wo die Menschen ver
ständig genug sind über ihr Schicksal zu entscheiden In
der Nacht vor meiner Abreise schloß er sich mit mir in
die Bibliothek ein theilte mir seine Hoffnungen und Wünsche
mit und beschwor mich Herz und Sinn rein zu erhalten
und Blanche würdig zu bleiben Und nun fuhr er in
schwermüthigem Tone fort ruft er mich zurück Mein
Vater will seinen Herzenswunfch verwirklicht sehen er will
mich jetzt mit Blanche verheirathen

Längst schon war die Nacht hereingebrochen und der
junge Lord konnte deshalb den seltsamen lauernden Aus
druck in den Augen seines Freundes und die gespannte
Aufmerksamkeit mit welcher derselbe jedes Wort seines
Freundes zu verschlingen schien nicht wahrnehmen

Wenn ich mich recht erinnere sagte Lowder so hörte
ich von Dir daß Blanche nicht nur eine reiche Erbin
sondern auch ein Engel an Schönheit sei Ich darf wohl
als gewiß annehmen daß Du ihr jetzt schon ein Herz voll
Liebe entgegen bringst

Nicht doch Blanche versprach zwar vor fünf Jahren
ein herrliches Mädchen zu werden aber Herzen lassen sich
nicht zwingen und meinem Ideal entspricht sie nicht Ich
schrecke vor der beabsichtigten Heirath zurück ich schrecke
sber auch davor zurück den Vater zu beleidigen der mich
mehr liebt als Alles in der Welt

Wirklich liebt er Dich so sehr fragte Lowder indem
ein seltsamer höhnischer Zug seine Mundwinkel umspielte
Du Glücklicher bist in der Lage von einem liebenden

Bater sprechen zu können hast Du aus meinem Munde
schon Aehnliches gehört

Seltsam ich erinnere mich nicht daß Du je von
Deinem Vater gesprochen entgegnete der Lord Ich bin
deshalb auch stets von der Ansicht ausgegangen daß er
todt sei

Wollte Gott er wäre todt rief Lowder mit schriller
Anheimlicher Stimme Verflucht dreimal verflucht sei

der den mir die Natur zum Vater gegeben Erschrick
nicht fuhr er fort als er bemerkte wie ihn der Lord bei
diesen Worten betroffen anschaute erschrick nicht über die
unkindlichen Aeußerungen die aus meinem Munde kommen
aber dieser Sturm in der Natur regt alle Gefühle in mir
auf auch m meinem Innern stürmt und tobt und grollt
es und wenn Du meine Geschichte erfahren wirst Du die
harten Worte begreifen die ich gesprochen

Erzähle mir sagte der Lord teilnehmend
So viel ich in Erfahrung bringen konnte war mein

Vater der jüngere Sohn einer alten Adelssamilte Beweise
davon besitze ich allerdings nicht aber das weiß ich daß
meine Mutter von geringer Herkunft war daß sie ein un
schuldiges reines Wesen mit rosigen Wangen blauen Augen
und reinem unverdorbenen Herzen gewesen Sie war die
Tochter einer Wittwe die in Brighton lebte und hatte
zwei kaum dem Knabenalter entwachsene Brüder Die
Wittwe meine Großmutter lebte vom Wohnungsvermiethen
und mein Vater ein lustiger leichtsinniger Lebemann kam
zu ihr ins Quartier Wie vorauszusehen verliebte er sich
in die Tochter seiner Hauswirthin Er schlug dem jungen
Mädchen die Ehe vor unter der Bedingung daß die Hei
rath so lange er es wünschte und bis sich seine Aussichten
gebessert hätten geheim gehalten werden müsse Das
junge Mädchen liebte ihn ihre Mutter war ehrgeizig und
habgierig Das Ende war daß der Liebende seinen Willen
durchsetzte und die Tochter seiner Hausfrau in aller Stille

fast heimlich heirathete Dann nahm er feine Braut
nach London in eine billige entlegene Wohnung und ein
Jahr später wurde ich geboren

Immer stärker tobte der Sturm höher und höher thürmte
der Nordwest die Wogen und Blitz auf Blitz zerriß das
Dunkel der Nacht Mit lauter grollender Stimme als
wolle Lowder in Mitte der aufgeregten Natur auch seiner
Aufregung Luft machen fuhr er fort

Meine Mutter und ich bewohnten viele Jahre hindurch
eine dumpf unansehnliche Wohnung in der ns der stolze
Herr von Zeit zu Zeit besuchte wie ich mich wohl erinnere
Seine Besuche wurden in der Folge immer seltener und
die Wangen meiner Mutter wurden welk und die Augen

I trübe Ich glaube daß er sich unser geschämt hat daß
i er in einem feinen Hause Gesellschaften empfing als Hage

stolz galt und im Ueberfluß lebte während ich und die
arme Mutter in der Dunkelheit des Unbekanntseins ihr
Dasein verbrachten Wie oft hat sie ihn gebeten uns an
zuerkennen wie oft hat sie gefleht die Schmach der Ille
gitimität von uns zu nehmen Aber stets wußte der feine
Herr Ausflüchte immer betheuerte er es sei noch zu früh
er könne nicht handeln wie er wolle und Jahr und Jahr
rollte dahin im Laufe der Zeit Als ich das zehnte Lebens
jahe erreicht hatte da stand ich am Sarge meiner Mutter

sie war dahin gewelkt mit krankem Herzen und krankem
Körper das Opfer eines Wüstlings eines Ruchlosen

Ein Schauder schien die Gestalt des Erzählers zu er
schüttern als der junge Lord seine Hand ergriff und voll
Mitgefühl drückte

Einen Monat ungefähr blieb ich mit unsrer einzigen
alten Dienerin in der Wohnung begann Lowder wieder

und mein Vater besuchte mich einige Male wobei er seine
Rathlosigkeit aussprach was er mit mir thun solle Eine
Woche nach dem Tode meiner Mutter theilte er mir mit
daß sein Bruder todt sei nach einem weiteren Monate
stürzte sein Vater vom Pferde und mein Vater war nun
unbestrittener Erbe all der Reichthümer und Ehren der
Dahingeschiedenen Nun beschloß mein Vater sich meiner
gänzlich zu entledigen und brachte mich zu meiner alten
Großmutter nach Brighton Die alte Frau stand jetzt
nachdem auch ihre Söhne aus dem Leben geschieden waren
einsam und verlassen da und die Habgier dieser Frau wohl
kennend versprach er ihr reichliche Belohnung falls sie
seine Vaterschaft geheim halten werde bis es ihm möglich
fei mich als seinen Sohn und rechtmäßigen Erben öffent
lich anzuerkennen Die alte Frau willigte ein ich aber
sah meinen Vater nie wieder Ich ging in die Schule
wuchs heran und als ich einundzwanzig Jahre alt war
starb meine Großmutter und ich erbte ihre Ersparnisse
Mein Vater hatte mich längst verlassen auch wußte
ich nicht wo ich ihn suchen konnte wenn ich gewollt hätte
Ich nahm mein Geld ging auf Reisen und war noch nicht
zwei Jahre auf dem Festlande als mein kleines Vermögen
aufgezehrt war und ich Dir begegnete Das UebriM
weißt Du

Fortsetzung folgt



Jahren beginnen muffe eine Vermehrung der lateinlosen höhe
ren Lehranstalten und Gewährung des Einjährig Freiwilligen
Rechts an dieselben dann würde sich auch der Andrang zu den
Universitäten vermindern Abg Arendt empfahl eine Zurück
drängung der alten Sprachen und vermehrte Pflege der moder
nen Die bevorzugte Stellung der Gymnasien sei heutzutage
nicht mehr zu rechtfertigen Abg Korsch trat für Beibehaltung der
jetzigen Einrichtungen im Gymnasialunterricht und die huma
nistische Grundlage derselben ein Die gegenwärtigen Vor
rechte der humanistischen Gymnasien seien aufrecht zu erhalten
einer weiteren Vermehrung dieser Anstalten sei allerdings ent
eaenzuwirken Kultusminister v Goßler schilderte die Gegen
sätze in der Frage des Gymnasialunterrichts die sich seit Jahren
in zahllosen Reformvor chlcigen geankert hätten und empfahl
große Vorsicht und Besonnenheit in der Behandlung dieser
schwierigen Fragen Die meisten Beschwerden gegen die Gym
nasien hätten durch die im Jahr 1832 eingeführten Leh pläne
ihre Erledigung gefunden Eingehend erörterte der Minister
die Berechtigungskr ge Sein Programm faßte er dahin zu
sammen Die Zahl der höheren Unterrichtsanstalten in ein
besseres Verhältniß zur Zahl der Bevölkerung zn bringen die
Elichwerung der Bildung neuer Anstalten Bevorzugung der
lateinischen höheren Unterrichtsanstalten mit kurzer Schul ,eit
Ausbau der Lehrpläne Besserung der Lehrmethoden Versuch
auch nach der Unter Secunda einen Abschluß in der Bildun
zu finden bessere Ausbildung der Lehrer und unermüdlich s
Fortschreiten i Hebung der Körperpflege Der Minister
schloß mi irung daß er es für ein nationales Unglück
halte wenn man ohne Notli an den festen Grundlagen rütteln
wolle auf welchem unser humanistisches Gymnasium erwachsen
ist Äbg Graf bat den Kultusminister sich dem Drängen
mch Gymnasialreform zu Ungunsten der bumanistiichen Bild
img entschieden zu widersetzen die modernen Naturwissenschaften
könnten keinen Ersatz sür die alten Sprachen bieten Abg
Ärchow hielt die Vorbildung der Realschulen sür viele Zweige
des hökeren Studiums namentlich die Medizin sür genügend
A bg Wmdthorst führte a s daß für die eigentlich Wissenschaft
liche Bildung die humanistischen Gymnasien mit starker Pflege
des Lateinischen und Griechischen beibehalten werden müßten
auch die Mathematik müsse wehr gepflegt werden die Real
sWnasien hätten keine wohlthätige Wirksamkeit entfaltet Die
Debatte wurde alsdarn geschlossen die Etatsposition genehmigt
Heute Fortsetzung der Berathung des Kultusetats

Die 7 Reichstagscommission hat in ihrer gestrigen Sitzung
die zweite Lesung des Genossenschaftsgesetzes beendigt
und den EntAurs in der aus diesen Beschlüssen sich ergebenden
Fassung einstimmig angenommen Die Streitfrage d s Ein
zclangnffs ist durch die von Mitgliedern mehrerer Varteien
gemeinsam gestellten Anträge welche von der Commission mit
allen gegen eine Stimme angenommen worden sind in der
Weise gelöst daß 3 verschiedene Formen konstruirt worden und
jede Genossenschaft die völlig freie Wahl hat welcher dieser
drei Formen sie sich bedienen will Der K 2 der das
Prinzip ausstellt lautet Die Genossenschaften können errich
tet werden 1 dergestalt daß die einzelnen Mitglieder Ge
nossen für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft dieser sowie
unmittelbar den Gläubigern derselben mit ihrem ganzen Ver
mögen haften eingetraaeve Genossenschaft mit unbeschränkter
Haftpflicht 2 dergestalt daß die Genossen zwar mit ihrem
ganzen Vermögen aber nicht unmittelbar den Gläubigern der
Genossenschaft verhaftet vielmehr nur verpflichtet sind der
letzteren die zur Befriedigung der Gläubiger erforderlichen
Nachschüsse zu leisten eingetragene Genossenschaft mit unbe
schränkter Nachschußpflicht Z dergestalt daß die Haftpflicht
der Genossen für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft sowohl
dieser wie unmittelbar dni Gläubigern gegenüber im Vorans
auf eine bestimmte Summe beschränkt ist eingetragene Ge
nossenschaft mit beschränkter Haftpflicht s 3 bestimmt Die
Firma der Genossenschaft muß vom Gegenstande des Unterneh
mens entlehnt sein und entsprechend der im H 2 vorgesehenen
Art der Errichtung die daselbst bestimmte zusätzliche Bezeich
nung enthalten Bei den Genossenschaften mit unbeschränk
tcr Nachschußpflicht findet kein Einzelangriff statt sodann
eine Verkeilung der zur Deckung des Ausfalls erforderlichen
Beträge auf die innerhalb der letzten 13 Monate vor Eröffnung
des Konkursverfahrens ausgeschiedenen Genossen ihre Heran
ziehung findet nach Ablauf von 3 Monaten seit demjenigen
Termin statt in welchem die Nachschutzberechnung des K 104
der Vorlage für vollstreckbar erklärt ist Eine Genossen
schait welche die eine Form gewählt hat kann sich noch nach
träglich in eine Genossenschaft mit einer der beiden anderen
Formen umwandeln Der eigenen Entscheidung d r Genossen
schaften ist somit ein völlig freier Spielraum gelassen

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser arbeitete während der gestrigen Vor

mittagsstunden zunächst längere Zeit allein empfing den
diesseitigen Gesandten in Oldenburg Grasen Philipp
Eulenburg und arbeitete mit dem Chef des Civilkabinets
Nachmittags konserirte der Monarch mit dem Staats
minister Grafen Herbert v Biswarck Der Kaiser
wird der Tramrwoche wegen die Reise nach Danzig am

11 d M nicht unternehmen Die Jubiläumsfeierlichkeit
wird möglicherweise deshalb bis zur Beendigung der
Trauerwoche verschoben werden

Der Kaiser nahm am Dienstag das Diner beim französi
chen Botschafter Herbette ein Derselbe hatte die für das
Kaiserpaar bestimmten Speisezettel von Prof Scarbina mit
einer Aquarelle verzieren lassen darstellend eine Schlittenfahrt
der kaiserlichen Herrschaften über den Pariser Platz auf welchem
das französische Botschaftshotel sich befindet Die prachtvollen
Blumen und ein großer Theil der Speisen waren direkt aus
Paris beschafft worden Ueberhaupt entfaltete der Botschafter
anläßlich des Diners an welchem 38 Personen Theil nahmen
große Pracht Unter den geladenen Gästen befanden sich auch
Graf Waldersee und Graf Herbert Bismarck Dem Diner folgte
eine Soiree für 150 Personen

Zum Empfang der Mitglieder der Wißmann
Expedition durch den Kaiser am Dienstag meldet die Post
noch Zwei Herren waren in blauen unserer Marine Uni
form ähnlichen Anzügen zwei andere trugen weiße Anzüge
blousena uge Jacke mit übergeschnalltem Schleppsäbelkoppel
weißen Beinkleidern und Gamaichen Schuhen von rohem Leder

ic beiden letzten Herren endlich trugen ebenfalls weiße An
züge hatten aber untergeschnallt und trugen hohe Stiefel mit
Sporen Alle trugen den Tropenhelm Die Bewaffnung bilden
Schlepp äbcl und im Gurt steckende Revolver Der Kaiser
musterte die Uniformen Nach eingehender Besprechung der
bevorstehenden Expedition entließ der Kailer die Herren welche
auch von der Kaiserin empfangen wurden Aldann beschied
der Kaiser nochmals den Dr Krauel und den Premier Lieutenant
von Gravenreuth zu sich

Die Kaiser Manöver zwischen dem 7 und 10
Armeekorps Werder bei Minden stattfinden wahrschein
lich aus demselben Terrain wo die Schlacht bei Minden
im Jahre 1758 stattgefunden hat

Der Großherzog von Hessen wird nach dem
Berliner Tagebl am Montag von Petersburg abreisen

Die Verlobung des russischen Thronfolgers mit Prin
zessin Alix scheint vorläufig aufgeschoben

Wie dem Berliner Tagebl telegraphirt wird ist
m Petersburger Hoskreisen von einer nahe bevorstehenden
Rene des Zaren nach Berlin nichts bekannt

Der Exerciermeister des sechsjährigen Kron
prinzen Feldwebel Hauck von der zweiten Compagnie
des 1 Garde Regiments zu Fuß ist wie der Berliner
Börsen Courier erfährt am Montag in Potsdam ver
haftet worden Die Verhaftung erfolgte vor versam
melter Mannschaft durch den Compagnie Chef

Die durch den Tod des Generals Grafen von
Gneisen au erledigte Stelle eines Seniors des Dom
kapitels zu Naumburg wurde dem bisherigen Domherrn
Minister von Bötticher verliehen an dessen Stelle
ist der Inspekteur der Artillerie General v Voigts
Rheetz zum Domherrn ernannt worden

Die Berl Volksztg ist wegen Beleidigung des
Kriegsministers unter Anklage gestellt worden

Das Schlußergebniß der Reichstags Ersatzwahl
in Calle Fieshorn liegt jetzt vor Es sind abgegeben für
Otte natlid V707 v d Decken iWalte 79M Giesecke freis
959 Warnicke Soc 1757 Stimmen

Der Evangelische Oberkirchenrath hat kürzlichVer
anlassung genommen darauf hinzuweisen daß das Zirkular
reskript vom 15 Juli 1327 wonach die denMilitairersatzpflichti
gen und Wc hrmännern behufs des Ersatzgeschäfts resp behufs
der Berichtigung der Stammrolle auszustellenden
Taufatteste unentgeltlich zu verabreichen sind auch auf die
Zwecks freiwilligen Eintritts in den Militärdienst erforder
lichen Geburtsatteste Anwendung findet da nach den bestehen
den Bestimmungen auf Grund ihrer Meldung auch die frei
willig eintretenden Miiitairpflichtigen in die Stammrollen ein
getragen werden

Friedrich Spielhagen erläßt nachstehende Dank
sagung Zum Antritt meines einundsechzigsten Lebens
jahres sind mir von nah und fern so überaus zahlreiche
Beweise des Wohlwollens und der Liebe zugegangen daß
ich mich außer Stande sehe jede einzelne Zusendung nach
meines Herzens Wunsch eingehend zu beantworten und
die verehrten gütigen Freundinnen und Freunde bitten
muß mit diesem kurzen Ausdruck meiner innigen Dankbar
keit fürlieb nehmen zu wollen Friedrich Spielhagen
Berlin den 25 Februar 1889

Große Aufregung verursachte in Berlin für einige
Tage die Nachricht daß ein Knabe om Schiffbauerdamm im
Schnee eine Hand aufgefunden habe Es hat sich jetzt

mit ziemlicher Sicherheit herausgestellt daß dieselbe von einem
jedenfalls wahnsinnigen Selbstmörder herrührt welcher sich vor
seiner That verstümmelt hat

Karl Mittel wurde am Montag Nachmittag aus
dem Tolkewitzer Friedhofe bei Dresden zur ewigen Ruhe
bestattet Dem Sarge des Entschlafenen auf dem fast
alle größeren Bühnen Deutschlands prachtvolle Blumen
spenden niedergelegt harten folgten nur wenige Kreande
und Kollegen vornehmlich aber Mitglieder des Dresdner
Hostheaters Ein Schwager des Verstorbenen der Dom
prediger Wollenberg hielt die Grabrede

Ädelina Patti Paris 4 März FrauAdewa
Patti welche seit zwei Tagen mit ihrem Gatten Herrn
Nicolini wieder in Paris weilt wird sich morgen nach
Buenos Ayres einschiffen obwohl sie geschworen hatte
ihre vorjährige Reise dahin sei die letzte gewesen ohre
Impresarii stellten ihr aber so großartige Bedingungen
30 000 Francs sür jede der dreißig Vorstellungen welche
sie in Südamerika geben soll daß Frau Patti und der
Gatte der Versuchung nicht zu widerstehen vermochten

Ha de s Rschrichtet
Berlin 6 März Auf die heutige Börse übten politische

Auslandsgerüchte einen ungünstigen Einfluß Die Kurse setzten
auf spekulativem Gebiete durchschnittlich matter em und diele
Tendenz übertrug sich auf die übrigen Geschäftszweige Itur
Russen und Gotthardtbahn lagen etwas günstiger Schlutz

Berlin 6 März Produktenbericht Weizen nachlassend
Roggen still b fer fest Rübö anziehend Spiritus matt

Weizen loko 180 IM bez per tieM omt und per Apr l ÄatISI A
bis 191,S0 bez per Mai Juni 1S3, 5 192,50 bez perJum Juli 193, 5
bis 19 50 bez Roggen loko 142 156 bez per diesen Monat und
per April Mai und per Mai Juni 153,50 152 25 bez per iJuni uk
153,25 152,25 152,50 bez G rsielo o 120 197 bez Mais loco
135 142 bez Hafer oks 133 16 bez Preuß mittet
auter bez feiner bez Schles Mittel 142 147 bez guter 14T
bis 151 bez feiner 152 153 bez Pomm wittel 142 14 bez guter
143 151 bez feiner 151 158 bez Rassischer b z per diesen
Monat und Per April Mai per B at Juni 139,50 140 bez per Jum Jmt
139,75 140 bez Erbsen Kochwaare 165 200 bez Futterwaare 136
bis 145 bez Weizenmeh l Nr 00 25,50 23,50 bez Nr 0 2c ,uu
bis 21,75 bez Roag iimehl Nr 0 2,75 21,75 bez ,Nr 0 21 2s
bis 20,25 bez per diesen Monat 21 25 bez und per März April bez
per April Mai 21,N bez per Mui Jm i 21,35 bez per Jum Juli
bez Rüi ö loko ohne Faß per diesen Monat 59,4 bez per Apru P in
53,2 53 4 bez per Mai Juni 57, bez S vii itus mit 5 M Ko
sumstener okv ohne Faß 52,6 b z per diesen M nat und per Aprü Ma
51 51,9 51,6 bez Per Mai Jnni 52,2 52 bez per Jum Juli v2,7
bis K2,6 bez mit 7v Konsumsteuer loco ohne Kar 33 32,9 bez per
dielen Monat und per April Mai 32,2 31,8 bez per Mai Jum 32,6 32,3
bez per Juni Juli 31,1 32,0 bez Kartoffe lmeh l loko 26 26,50 tez

Kartoffelstärke trocken loko 25,70 26 bez
Magdeburg 6 März Zuckerbericht Kornzucker excl 92 pCt

2ü bez 88 excl Rendemeni 19 bez Nachprodukte excl 75 Rendemen 1E
bez Stimmung steigend sfeiu Brodraffinade bez fein so 30,
bez gem Raffinade II mit Faß 29/0 bez Gem Melis 1 mi Faß 23,25
bez Stimmung steigend Rohzucker I Produkt Transits f a V Hamburg
per B,ärz 15,00 ld bez 15,02j Brf Per April 15,00 bez 15,02z Brf
per Mai 15,10 Gld bez 15,125 Brf per Juni Juli 15,25 bez 15,2
Brf StetigStettin 6 März Weizen matt loco nach alter Usance 182 135 bez
do per April Mai nach alter Usance 87,50 bez per Juni Juli nach alter
Usance bez per Septbr Okt nach neuer Ursance Rogge
matt loco nach alter Usavce 142 147 bez per April Mai nach alter Usan
149,50 bez per Sept Oktober nach neuer Usance 151,50 bez Pomm
Hafer loco 132 137 bez Rüböl nnyerändert loco per April Mai
57,50 bez per Sept O tob 51,50 bez S piritus unverändert aico ohne
Faß versteuert mit 50 Mi Konlumsteuer 51,90 bez da 70 Mk Z 32,10
bez per April Mai 7 M 31 80 bez per Augnst Sept 70 M 34,0g
bez Petroleum loco 11,80 bez

Vrcslau 6 März Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Berbranchsabgabe per Aärz 50,90 bez Per April Mai 51,00 bez per
Augsst September 52,90 bez do Mk Verbr Abg per März 31,W
bez Roggen per März Z51,fv bez per April Mai 153,00 bez per
Juni Juli 1 6,00 bez Rüböl loco per Närz 59,00 bez per April
Mai 58,00 be,i Zink umsatzlos Wetter kalt

Köln 6 Kürz Ketretdemarkt Weizen hiesiger loco 19,00
bez fremder loco 20,75 bez per März 20,c0 bez per Mai 20,35 bez
per Juli 20 55 bez Roggen hiesiger loco Z5,00 bez fremder loco
16,50 bez per März 14,95 bez per Mai 15,25 bez per Juli 15 40 bez

Hafer hiesiger 14,50 bez fremd 15,50 bez Rüböl pr 50 Kg
loco 61,00 be per Mai 58,80 bez per Oktober 52,50 bez

Posen 6 März Spiritus loco ohne Faß 50 proz 51,20 b do 7 Z
proz 31,50 do 70 prrz und darüber bez per März,5 proz

bez 70er bez Tendinz still Wetter Schön kalt
Berliner Marktpreise amtlich vom 5 März 1883 Richtstroh 6,2 5 7,28

M Heu 7,00 9,60 M Erbsen gelbe zum Kochen 2 3 i M Kpeise
bohnen weiße 24, 44,cv M Linsen 50 60 M Kartosstln 5,50 7,5S
M per 100 Kilogramm

Rindfleisch IM 1,41 M do Rauchfleisch 0,80 Z,20 M Schweinefleisch
e,90 1,40 M Kalbfleisch 0,90 1,50 M Sammelfleisch 0,8S 1/ 0 M
Butter 1,80 2,80M Karpfen 1,00 2,00M Aale 1,2 2,50M Zan
der Z,V0 2,40 M Hechte 1, 0 M Barsche 0 60 1,30 M SclM
1,00 2,40 M Bleie 0,bv 1,20 M per Kilogr Eier 2,6 4,80 M

Kreble das Schock 2,00 10,00 M

Bsrlmev Börse
vom 6 März 1889

PrtiH niiS Deutsche SondS
Dividende 1387

D Reichs Anleihe

Zmsslidirte Anleihe

aat AnIeihe1868
50,52,53,62

Aaats Schuldsch
Sächsische Pfand Br
Pommersche R Br
Posensche do
Preußische t
sächsische do
Schlesische do
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do L dw Pfdbr
öo do do

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

r Anl v 55,3V
Braun 20 Thl L fr
Töln Mind Präm 3 /s
Dessauer 3VHamb 5Y Thlr L 3
Meininger 7 FI L fr
Olienb 40 Thlr L j3

109,00 t
103,90 b
108,75 b
104,50 b
104,15 b
102,70 b
102,50

105, 0 W
105,70 B
105,70 G
105,70 G
105,70 G

103,00 G
102,90 E

95,00 G
101,25 bE

172,25 5
106/0 b
141,50 S
136,50 G
147 SS G

7,21 B
i136,50 b

ilenbah tamm VW
Aachen Mastricht
Altenbnrg Zeitz
Mz LudwigshafenZ
Mariend Mlawka
Msckl A Fra z

IV
9

4V
1

S9 80 b
182,10 bS
115,0S b
81,90 b

154,S0 b

INisderwaldbahn
vstvreuß Siidbahn

aalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahu
Buschtiehrad Bahn
Dux Bodcnbach

Gal Mrl L BSüdöst Lombard
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb 5
do Südwestb S /o

Warschau Wien
Gotthardbahn

2V
0

V
0

1

6

7V
4

V

74,50 bB
10 75 b
53,00 bB
26,00 bB
77,30 G

113,30 b
193,75 b
87,00 G
,3,30 b
91,50 B

128,7 bG
80,75 bÄ

212,00 b
142,30 b

Slsenbahn Priorttiits Ztamm Altie

Marienb Mlaw 5 /o
Ostpr Südbahn 5
Saalbahn 5
Weimar Gera 5

113,00 A
117, 0 bG
11,75 b
91,90 bÄ

Inländische Gisenbahn Prwritiitea
Obligationen

Breslan Warschau
Dtjch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Am

do 1886

S

4

4

4

3V
4

4

4

102,10 b

10 00

MSI viseuS Prlorit Obligationen
Dnx Bodendach

do 2 Ldo Z LKaschau Oderberger

Kronpr Rndolssb
Oest Franz Stb

do Von 1L74

s j 59,90 B
5 8 30 G
S 108, G
5 7,00 bB
5 102 90 Ä
4 79 0 G
S 3 ,80 w
3 82,25 bB

0est Fr Stb v 1885
do Erzänz Netz

Ocst Franz 1 n 2 IZ
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Ljlrl
ckursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsau Koslow gar
Rjaschk Morczansk
südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

80,0, bB
30,40 bB

108,40 b
102,75 b
73,50 G
61,80 b
61,75 b
102,75 B
98,00 bG
84,00 bB
94,75 B

100 00 bG
1 0,00 bA
100 ö b
92,00 B
85,20 b N

95,00 B
92,00 B
99,60 bO
89,70 öS
71,50 B
71,75 G

100,40 b
87,90 G

102,40 G

Wechsel

Amsterdam 100 U
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
P tersburg 100 SR
Warschau 100 SR

8 T
8 T
3 T
3 T
3W
8 T

169,20 b
20,475 b
30,80 b

168, 0 b
217 0 b
217,30

nMnülsche NonSS
SEgypter garant

Italienische Reute
Sesterr Goldrente

so Papierrente
4

4V
iw Siwerrmte 4

W,0 b
94,00
70,10 i
W 75 S

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64

do do 66do C Bodencredit
do Cnrl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr K1000
do do k 500
do do 100do Jnvest G A
do Papierrente

114,75 bB
67 20 b

172 10 B
32,75 b
65,75 G
37,50 bB
34 20 bG
35/ 0 b

35,80Ä 90b
S5,30S 0b

2, 0 bG
79,20 d

Jiisustrle Atticn
Chemnitz
Magdeb Baubani
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schässer üi Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grnsonwerk

Hall Maschinen
Löwe k Co
Pomm Masch conv

r Maschinen
CrWwitzer Papier
Eilenburger Cattun
Langensalzaer Tnchf
Kette Elbschisffahrt
Magdeburg Straßb
G auzig
Sorbisdmf

Berlut Aquarium
BwtsaSrik

g

SV

3V
9V
0

12
15

12
6V
12j
13

10
4

5

0

10
s

5

ZV
2

13j

217,10 B
183,00 bB
121,75 b
127 0 b
153 Z0 b
1K8,25 G
174,90 b
131,00 bG
116,00 b
219,00 bB

305 00 bA
230,90 b
393,10 bÄ
127,50 bG
32 5 b
269,s0 b
163 00 bG
8S,75 B
9 ,10 G
86,75 b

232,00 bB
107 50 b
109,75 b
173,00 G
91,10 bG

22S,7 bB

Immobilien Ges 18
Nordh Tape enfabr 6
Thüringer Salin 2
Westfälische Union

do St P

117,60 b
133,S0 G
36,50 b

150,00 bB

Ban Aktien
SBerliner Kassenv

do Handelsges
do Maklerver

Brannschw Bank
Coburgcr Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landcsb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Crebitanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hhp 40
Mitteld Creditban
Nattonalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank 4V V
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

4V
4

7

3

9

10
7
0

5V
9

5

5

4V
6

8V
8V
13
12z
6

8V
62
4

6

0

126,60 b
179,60 bÄ
139 0 bG
105, 0 B
125,00 bG
173,75 b
151,10 G
173,10 bG
239,40 b
1 9,90 bÄ
117, bA
113,3 G
191 25 bG
116,00 B
104,00 bB
116,75 b
144,50 bG
171,30 bB
162,30 b
177,00 b
131,00 b
124,50 bG
143,60 bG
134,00 d
110,00 bG
131,45 Ä
114,25 W

Bergwerks d Hütten Aktien
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt L
Dnxer Kohle
do do cmw

Köln Müs n

162,00 bB

10o 30 bG
72,2 O

117,75 bG
36,00 s

H D Pfandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grundcr Pf
Pr Bodmcr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

Kön u Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl

S Th Brauuk V
do St Pr 5

stolb Zinkhütte
d St Pr 5Westeregel

5V
5V
10j
SV
7

6

1

6

10

137,30 b
114,00 KM
186,5 W

166M S
167,75 b
51,50

132,00 G
137,50 b

Deutsche Hvvothcten Pfandbriefi

4

3V
4

4

4

5
5

4

103,50 G
112/0 B
103,00 bA
129,30

102,50

111 00
114,40
102,70

Ä

G
K

B

Leipz Börse v 6 März
Sächs Rente v 1876 3
Altenbnrg Zeitz 4
Aussig Teplitz 4
Buschtiehrad I üm 5
Altenbnrg Z itz R/,5

do St Pr 5 3 /l5
Bnschtishrader X 3
Weim Gera St A 0
do St Pr 5 3Allgem D Credit 9

Leipziger Bank 5
Sächsische Bank 4
Dörstewitz Rattm 0
S Thür Brannk 7
do St Pr 5 7Zeitzer Par u S A 3

Zuckerrasfinerie Halle 9
Cröllwitzer Papiers 10
Hall Straßenbahn S
Mansfelder Kupfer 40

95,20 t
104,00 K
104,60 B
39,60 G

182,00 A

14S S b
26 00
91,90 G

191,80 b Z

139 5 B
110 60 b
69 00 S
167 0 K
168 00 A
93,60 B

127,25 b
1 9 0
135,5 Ä
75 00 U



Die Grasnntznng in den Gräben und auf den Böschungen der
in die Unterhaltung der Stadt Halle übergegangenen Chausseestrecken
und zwar

a auf der Halle Treuenbrietzener Chausseestrecke Berlinerstraße
von Stations Nummer 1,0 grüner Hof bis Stations Nummer 2,0
bis 2,2 j 17 Stadtgrenze

d auf der Halle Weißenselser Chausseestrecke Mersebnrgerstraße
von Stations Nummer 2,0 bis 3,2 und

o daselbst von Stations Nummer 3,2 Lis 4,6 j 75 Uebergang
der Nordhäuser Bahn

soll auf die 3 Nutzungs Jahre 1889 bis incl 1891 unter den im
Termin bekannt zu machenden Bedingungen

am Montag den SS März d Js Vormittags 1 Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude öffentlich meistbietend verpachtet
werden wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 4 März 1889 Der Magistrat
Steckbriefs Erlediguug

Der gegen den Bäckergesellen Albert Schröter aus Brehna
unterm 7 Februar d Js erlassene Steckbrief ist erledigt
J 2580M

Halle s S den 1 März 1889
Königliche Staatsanwaltschaft

S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs M V Th
sind vom Schiedsmann Herrn Carl Schumann zur hiesigen Armen
kasse gezahlt

Halle a S den 5 März 1889
Die Armen Direetio

Bekanntmachung
Sonnabend den S März d I Borm 1V Uhr sollen

im Lokale des Hanpt Steneramtes Hierselbst
4SS i s Makulatur und alte Pappen
SS I N alte Zeitungen und

71 Bleiöffentlich an den Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung ver
kauft werden

Halle a S den 4 März 1889
Königliches Haupt Steueramt

Bekanntmachung
Es wird hierdurch bekannt gemacht daß das Concursverfahren

über das Vermögen des Kleiderhändlers Fnlii hier
Geschäftslokal gr Klausstr R durch Beschluß des König

lichen Amtsgerichts Hierselbst vom 4 d Mts aufgehoben ist
Wenn daher in den hiesigen Zeitungen bekannt gemacht wird daß der
Ausverkauf des Joachim schen Concurswaarenlagers fortgesetzt wird
so entspricht dies nicht den thatsächlichen Verhältnissen wei
seit Aufhebung des Concurses ein Coneurswaarenlager uich
mehr existirt

Halle a S den 6 März 1889
F ZZ

früherer Verwalter der i i is ichen Coneursmasse

rlQxnnx
Meinen werthen Kunden sowie einem hochverehrten

Publikum zur gefälligen Nachricht daß ich am heutigen
Tage mein

vbst imck Ssmü8s Vosolüllt
von Markt 13 nach

sss F Maüihaus
verlegte und bitte mir das bisher entgegengebrachte Ver
trauen auch auf mein neues Unternehmen gütigst über
tragen zu wollen Achtungsvoll

Zum Besten ber NnternehWungen gegen den
Sklavenhandel

Lebende Mder aus Afrika
gestellt von Düsseldorfer Künstlern verbunden mit Musikbegleitung der
hiesigen Militär Kapelle unter gütiger Mitwirkung der Halle schen

Liedertafel sowie des Vereins Sang und Klang
Freitag den 8 März Abends um 8 Wr

im großen Saale
des Hotels Prinz Carl

Preise der Plätze Sperrsitz 2,50 Mk, erster Platz 2 Mk
zweiter Platz 1,50 Mk Seitenschiff und Balkon S tzplatz 1 Mk Bal
on Stehplatz 50 Pfg Die Mitglieder des Halle schen Kolonialvereins

und die Herrn Studierenden erhalten gegen Vorlegen ihrer Ausweis
karte Eintrittskarten vom 1 Platze ab zum halben Preise

Eintrittskarten sind bis zwei Stunden vor Beginn der Vor
stellung zu haben in der Buchhandlung von Tausch k Gross
Steinstraße später beim Eintritt in den Saal jedoch ohne die er

wähnte Vergünstigung
Hierzu ladet ein

der Ortsausschutz
Braune Geheimer Postratb und Ober Postdirektor Dan Fabrikant
Dehne Kommerzienralh und Fabrikbesitzer Drechsler Kaufmann Ebe
rius Kaufmann vi Förster Superintendent Dr Görcke Kandidat
Dr Gosche Professor Grebiu Rentier Grosse Buchhändler Grote
Mauermeister Haase Ingenieur von der Heydeu Ryusch Gedeimer
Ober Bergrath und Berghanvlmann Dr Kirchhofs Professor Kuhnt
Mauermeister Lambert Oberlehrer Dr Lastig Professor und Rekwr
der Universität Lehmann Banquier Lohausen Stadtbaurath Dr
Lübbert Gymnasiallehrer Otto Rentier Paul General Agent Riedel
Fabrik Direktor Saran Oberprediger Schaaf Ziegeleibesitzer Schneider
Bürgermeister Dr Schrader Geheimer Oder Regierunasrath und Kura
tor der Universität Staude Oberbürgermeister U Schwetschke Buch
händler Stoye Hotelbesitzer Dr Ulrichs prakt Arzt Werner Land

Gerichts Präsident Zacke Amtsgerichtsrath

fett 10 Jahren von Professoren prakt Aerzten und dem Publikum als
billiges angenehmes sicheres u unschädliches LS US U Ksilmittsl
angewandt und empfohlen Erprobt von

M lR k VireNovv o i un s n c NV l rtotl llnck n 8LAII20Ni v/iii burgLvotÄM lpirig s lV Kussds um INllncli n ctvl ÄUSI ,8t k et burgllvrizi mstsi li m Losclsi LtZ Är KsssnV kloresi nskl Xi Skau l,ambl w r cksuLranÄl xisus ndui g orstvr eii mlng mbsiLtörunssninÄon vvtsrlsibLoi Aansv
Leberleiden,Hämorrhoi dalbefchwerden trägeulStuhlgang habitueller Stuhlvrrhaltung dar us r s itir nden S schwer den w KopfschmerzenSchwindel Athemnoth Beklemmung AppetitlostgKeit etc Axotheker Richard raubt Lchwelxerpillen sin wegen Ihrer mieden Wirkung oo Frauen
gern genommen und den scharf wirkenden Salzen Bitterwässer Tropfen Mixturen etc orzuzichen

MS ZUM Schuhe des kaufenden Publikums s
fei noch defonders darauf austnerkfam gemacht daß fich Schweilkrpilien mit tauschend ähnlicher ver
p ckung im Verkehr befinden Man überieuge stch stet beim Ankaus durch Abnahme der um die
Schachtet gewickelten Webrauch Anweist ng daß die Wiiguette die odeußehende Abbildung ein weißes Lire
in rothem Fetde nd den Uamemzug Nchd Ärandt trägt Ruch fei noch besonders darauf ausmerhfanr
gemacht daß die Apotheker Nich Ärandt Achweiierpilien welche in der Apotheke erhältlich
lind mir w Schachteln zu Mk 1 keine kleinere Schachteln verkaust werden Nie Lestsndthelte sind

Sitge Mofchusgarbe Alge Abfynth Sitterklee Kentian

Bezirk des Königl Eisen
bahn Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
Umban Bahnhof Halle

Die Lieferung von 8000 qm
Mosaikpflastersteine für Bürgersteige
ist zu vergeben

Preisverzeichnißnnd Bedingungen
sind gegen Einzahlung von 0,60
Mark von der unterzeichneten Bau
inspektion zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifüg
ung der anerkannten Bedingungen
Post frei und mit der Aufschrift
Angebot anf Mosaikpflaster

fteine
bis zum SS März 188

Borm RiVs Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle a S den 3 März 1839
Königliche Eisenbahn Ban

inspektion
CSthen Leipzig

Auktion
Sonnabend den S d Mts

Vormittags S Uhr versteigere
ich Geiststraße 4S zwangsweise

R Plüfchfopha S desgl
Sesfel 1 Coulissentisch I
Schreibtisch Stühle S
Sophas Z Kleiderschränke
1 Wäscheschrank S Tische

Stutzuhr S Spiegel 4
Oeldrnckbilder versch Por
zellan u n a S

Gerichtsvollzieher in Halle

Der Ausverkauf
des L iL Ziis schen Concurs
waarenlagers bestehend aus

Herren Knabenanzügen
Winterüberzieher
Knabenpaletots
Englischleder und Zwirn

hos
Wollwaaren ze

wird zu amG März A lfortgesetzt

Geöffnet Borm v 9 I
Rackzm v Z 7 Uhr

Abdruck
Kr klWWtr lS

sinv noch eine Partie Dachsteine
sowie gutes Bauholz und anderes
mehr billig zu verkaufen

I ILr
Kohltn Amündkr
sehr praktisch und billig Packet a

100 Stück 35 Pfg empfiehlt

Ernst Ztnksch
AI

Drogeuhdlg z rothen Kreuz

empfiehlt

kl Ulrichstr 13

1

Iliwli n lÜKarrvii Iwport
Hall 8Große Ulrichstratze 44

empfiehlt als

SpeeialitätfürQualitats
Raucher

10 Stück 45 H
100 4,25 t

Sumatra mit Felix
7 Stück 40 H

100 5,25 4
kem 8t Wix krs il

Hand Arbeit
8 Stück 50

100 5,75 t

7 Stück 40 H
100 5,50

I88S MM uus ,ir,
10 Stück 65 H

100 6 00 6
Sumatra mit

Moeeano
Domingo und Felix Brasil

10 Stück 0 H
100 5,75

Xi 8l Net Il M
Cuba mit Habaua

10 Stück 75
100 7,00 S

Para mit Cuba
10 Stück 80
100 7,50

lÄ ff Java mit Felix
Brasil und Cuba

10 Stück 80 H
100 7,50 /6

NA W 188 Habaua
11 Stück 1,00 S

100 8,75
Adä iNMI t

a Pack 10 Stück 1
RiMiüii IwDrt

a Pack 10 Stück 1
Großes Lager von

Wm harm
und 18k8er Imports

6

Mml Ü8l lIkIIj
C Ii V

MsvÄTdst
Pflaumen Kirschen Aepfel Birnen

Pfund nur 30 Pfg
empfiehlt 1 Riri,t ,Geiststr 21

MO MM
wie Abbildung

in Cloth mit Cloth Henkel
Stück SO Pfg

MrMlktiWdm
wie Abbildung

in prima Duck mit Leder Henkel
Stück 8 I Mk 1 Mk ÄS H

R Mk S H

wie Abbildung
m prima Duck mit bis auf den
Boden gehenden Leder Henkel
und Bortasche resp Ueberklappe
Stück 1 Mk 5 t Mk VS

52 Gr Mrichstr SI
18 Leipzigerstr 18

Ein fetter
schwerer

steht zu verkaufen
Rittergut Burg Liebeuan

bei Döllnitz

Ein sehr seiner schwarzer
Gehrock Tuch fast nen für
mittl Grösze passend billig
zu verkaufen Off unter ÄS

ivv an der Exp d Bl
erbeten

GllckulmbeEine noch gute
H solid gebaute
steht preiswerth zu verkaufen

Näheres bei ÜAÄalt ZRossv
Brüdersteatze I

Zur Erleichterung der Einfüh
rung des

r vi WlK i K iM
haben wir angeordnet daß bei dem
Custos unsrer Kirche Herrn NaR

Issi gut gebundene Exem
plare 1,40 Mark entnommen
werden können

Der Gemeindekirchenrath
zu U L Fraueu

auf pnpillar
sichere erste

Hypothek per
sofort oder später gesucht
Off unter N zv z bef

Halle a S
iDomkirchenrhor

Zu der am Sonnabend Abe
Uhr in der Domkirche stattfi8

denden Probe werden sämmtli
Mitglieder hierdurch ergebenst
geladen Der Vorstand

Für dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerel lR Nletscümann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ntrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgms bis Uhr We Ä

Hierzu 1 Beilage
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